
	
	
	

Bilder	projektionsfrei	lesen	
	

	
Um	 Bilder	 im	 therapeutischen	 Kontext	 nutzen	 zu	 können,	müssen	 die	 bildnerischen	
Erscheinungsfomen	wahrgenommen	und	unterschieden	werden.	Erst	die	Analyse	von	
Bildfakten,	Bildwirkungen	und	Bildinhalten	ermöglicht	das	methodische	Instrumentali-
sieren	und	Be-Deuten	der	Bilder.		
Sie	lernen	eine	phänomenologische	Form	der	Bildanalyse	kennen,	wie	sie	für	die	kunst-
therapeutische	 Arbeit	 nützlich	 ist.	 Anhand	 von	 Bildern	 aus	 Therapie	 und	 Bildender	
Kunst	 lernen	Sie	einen	strukturierten	und	differenzierten	Zugang	zu	Bildgestaltungen	
und	üben	die	formale	Bildanalyse,	die	Beschreibung	der	Bildinhalte	und	die	Verknüp-
fung	 formaler	 und	 inhaltlicher	 Bildaspekte.	 So	 erhalten	 Sie	 therapeutisch	 nützliche	
Hinweise	auf	die	psychische	Wirklichkeit	des	Klienten.	
Dabei	beschränken	wir	uns	ausschließlich	auf	Erscheinungsmerkmale	im	Bild	und	ver-
zichten	vollständig	auf	Deutungen,	die	von	psychologischen	Theorien	ausgehen.	
	
Lerninhalte	
	

Strukturierte	Analyse	von	
Bildwirkung	
Bildfakten	
Bildaspekten	
Bildmerkmalen	
Bildeigenschaften	
Bildinhalt	
Bildaussage	
	
	
	
 


